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D ie Vereinsmitglieder trafen sich im Vergan-
genen Jahr zur Besichtigung des Post-

Towers, auf elf Infotreffs und auf der beliebten 
Weihnachtsfeier. Der Verein präsentierte seine 
Modellanlage im Haus der Stadtwerke und betei-
ligte sich neben einer Sonderausstellung auf dem 
„BonnFest 2009“ auch an Ausstellungen des 
Heimatvereins „Oberdollendorf und Römlingho-
ven e.V.“ („Eisenbahnen im Siegengebirge“) so-
wie dem Familienfest der Stadtwerke Bonn in 
Dransdorf. 

Vereinsfahrten führten nach Köln-Thielenbruch 
(gemeinsame Sonderfahrt mit dem Verein 
„Historische Straßenbahn Köln e.V.“ in Stadt-
bahnwagen Typ B) und nach Solingen zum 
Obus-Museum. Eine besondere Veranstaltung 
waren die zweitägigen Bus- und Stadtbahnfahr-
ten für die Besucher vom „Straßenbahnerverein 
der Stadt Trier 1924 e.V.“, die durch den 
HVSWB betreut wurden. 

Als Verkauferfolg erwies sich die Vereins-DVD 
„Die Bonner U-Bahn“, seit Dezember 2009 im 
Handel. Bis jetzt haben 1.400 Interessierte die 
DVD gekauft, über die Internetseite 
„Amazon.de“ am ersten Verkaufstag allein 300 
Stück. Fast alle Bonner Buchhandlungen bestell-
ten Exemplare beim HVSWB, viele Tageszeitun-
gen und das WDR-Fernsehen berichteten dar-
über. 

Anfang 2009 gestaltete der HVSWB seinen In-
ternetauftritt „www.hvswb.de“ neu . Neben der 
Internet-Präsentation informiert zusätzlich das 
Infoblatt „HVSWB Aktuell“ in gedruckter Form. 

 

Die Stadtwerke Bonn und der HVSWB e.V. 
stellten im September 2009 gemeinsam das neue 
Vereinslogo vor, das die enge Verbundenheit zu 
den Stadtwerken Bonn dokumentieren soll. Nach 
dem Eintrag des Vereins ins Vereinsregister 
2008 enthält das Logo nun auch das Kürzel 
„e.V.“ im Vereinsnamen. 

Neben der Zusammenarbeit mit Konzern und 
Geschäftsführung der Stadtwerke Bonn wird der 
HVSWB seine Netzwerkarbeit fortführen, mit 
Vereinen in und außerhalb der Region, mit Fach-
zeitschriften und regionalen Online-Foren im In-
ternet. Erste Kontakte gab es mit Ulrich Hau-
schild, Bonns ehemaliger Bürgermeister, der seit 
2009 die „Bönnsche Bimmel“ vermarktet. 

Noch einen Satz zur Vereinsarbeit: Das Vorbe-
reiten der Veranstaltungen verlangt von Vereins-
vorstand, Geschäftsführung und Mitgliedern vie-
le Stunden ehrenamtlicher Arbeit, deren Mühen 
Außenstehende kaum erkennen können. Heutzu-
tage ist dieses Engagement nicht mehr selbstver-
ständlich und soll an dieser Stelle mit einem 
„Danke“ gewürdigt werden. 

Wertvolle Unterstützung erfährt der Verein mit 
Zuwendungen durch Spenden und Leihgaben, 
die die Kosten seiner Verwaltung senken und 
Veranstaltungen ermöglichen. So wendeten eini-
ge Vereinsmitglieder erhebliche private Mittel 
zum Kauf des Vereinsbusses auf.  �  

Der Historische Verein SWB e.V. (HVSWB) kann auf ein ereignisreiches und erfolg-
reiches Vereinsjahr 2009 zurückblicken. An die wichtigsten Unternehmungen soll 
hier erinnert werden. 
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D ie große Nachfrage nach unserem 
historischen Filmmaterial ermutigte 

uns, aus Günther Ittenbachs Film 
„Impressionen der 1970er Jahre“ eine 
DVD-Version zu erstellen.  

Angefangen bei der Pferdebahn, dem ers-
ten öffentlichen Verkehrsmittel Ende des 
19. Jahrhunderts, führt der Film mit vielen 
Fotografien, Zeichnungen, animierten Plä-
nen und historischen Filmaufnahmen 
durch das sich ständig wandelnde Stadt-
bild Bonns – auf unterschiedlichsten Rä-
dern und Schienen. Die Nachkriegszeit 
mit ihren Provisorien wird ebenso ge-
zeigt wie die abenteuerliche Einführung 
der damals neuesten Stadtbahntechnolo-
gie in Bonn.  

Dass die Zuschauer keine leblose Ge-
schichtsbelehrung erwartet, dafür sorgt 
der ehemalige Straßenbahnfahrer Fritz 
Scharf, der in persönlichen Geschichten 
köstliches Lokalkolorit verbreitet. 
Auch Horst Naaß, Bonns amtierender 
Bürgermeister und Vereinsmitglied, 
erinnert sich an Kindheitserlebnisse in 
den alten Fahrzeugen der Linie 3 und 
stellt den Schienenverkehr in einen 
politischen Zusammenhang.  

Ein Stück Heimat, nicht nur für Stra-
ßenbahnliebhaber. Die DVD ist jetzt wie-
der im Bonner Buchhandel und im Inter-
net bei Amazon erhältlich.    (VS) 
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Die DVD „Die Bonner U-Bahn“ des Historischen Vereins SWB e.V. lässt die (bahn-)
bewegte Vergangenheit der Stadt Bonn wieder lebendig werden – mit historischen 
Bildern, mit Geschichte und Lokalkolorit rund um di e U-Bahn und ihre 
„Vorfahren“. 
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D as Finanzamt Bonn hat die Gemeinnützig-
keit des HVSWB e.V. (HVSWB) mit Wir-

kung zum 1.1.2010 anerkannt.  

Über den Bescheid freute sich Thomas Nehiba, 
1. Vorsitzender des HVSWB: „Wir haben im 
Jahr 2009 viel Arbeit in die Vorbereitung ge-
steckt und einige formale Hürden überwinden 
müssen. Die nun erfolgte Anerkennung der Ge-
meinnützigkeit ist eine Bestätigung des bürger-
schaftlichen Engagements unserer Vereinsmit-
glieder. Zudem erweitert sich unser finanzieller 
Spielraum. Investitionen in den Verein sind auf-
grund der steuerlichen Vorteile für den Spenden-
geber und Sponsoren von nun an attraktiver“.  

  (VS) 
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Um die Aufarbeitung des vereins-
eigenen Omnibusses „8603“ finan-
zieren zu können, bittet der Verein 
um Spenden auf unser Vereins-
konto:  

Konto-Nr. 3013 1500 19,  

BLZ 380 60 186.  

Eine offizielle Spendenaktion, die 
auch Sponsoren einbeziehen soll, 
beginnt im Frühjahr 2010; Spen-
den an den Verein sind seit diesem 
Jahr steuerlich abzugsfähig.   (VS) 
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Im Heft 12 des „Köln-Bonner Verkehrsmagazins“ 
wird der Bonner Obus-Betrieb, der von 1951 bis 
1971 existierte, ausführlich in Wort und Bild vorge-
stellt.  

Heft 13 enthält Berichte über Blinklichtanlagen und 
Bahnübergänge im Raum Bonn sowie über das 
Schicksal des Bonner Straßenbahnwagens 8 .   (VS) 
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Die Jahreshauptversammlung 
2010 des Historischen Vereins 
SWB e.V. (HVSWB), auf der 
turnusmäßig einige Vorstands-
mitglieder neu gewählt werden, 
findet statt am  

Donnerstag, 11. März 2010,  

um 18:00 Uhr, 

in der Kantine des Stadtbahnbe-
triebshofs Dransdorf (1. Stock).  
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Der Kassierer Thomas Scharf 
bittet, die noch ausstehenden 
Mitgliedsbeiträge für 2010 in 
Höhe von 24,00 Euro auf das 
Vereinskonto zu überweisen:  

Konto-Nr. 3013 1500 19,  

BLZ 380 60 186  
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Auch im Jahr 2010 plant der Verein wieder eine Reihe inte-
ressanter Fahrten und Veranstaltungen. Die Termine sind un-
ter „www.hvswb.de“ abrufbar, dort besteht auch die Mög-
lichkeit zur Anmeldung. 

Hier die Terminvorschau: 

Teilnahme des HVSWB am BonnFest  
Ende September2010. 

Fahrt zum Hannoverschen Straßenbahn-
Museum in Sehnde-Wehmingen mit Be-
sichtigung historischer Triebwagen (u.a. 
von BGM und SSB).  
Öffentliche Fahrt mit IC/ICE Bonn - Han-
nover, Fahrkarten zahlt jeder selbst.  
Museumseintritt 6 Euro. 

Busfahrt nach Trier zu einer Veranstaltung 
des „Straßenbahnervereins der Stadt Trier“, 
Treffen und Korso historischer Omnibusse  
(nur für Vereinsmitglieder). 

Besuch der Brohltalbahn, Fahrt mit dem 
Vulkan-Express  
(nur für Vereinsmitglieder). 
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V iele Jahre durchquerten zwei Obuslinien das Bonner Stadtgebiet: Von 
1951/52 bis 1967 die Linie 15 von Lengsdorf zur Gronau und von 1954 

bis 1971 die Linie 16 vom Venusberg zum Bahnhof. Näheres über die Ge-
schichte des Betriebes und seiner Fahrzeuge im Heft 12 des “Köln-Bonner 
Verkehrsmagazins“.  

Unser historisches Foto entstand am 8. März 1960 an der Endstation Kiefern-
weg auf dem Venusberg. Damals durften die Omnibusse noch Anhänger mit-
führen, mit dem Verbot der Personenanhänger zum 1. Juli 1960 endete auch 
in Bonn die Ära der Buszüge.  (VS) 


